
 

 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

 

Stellenausschreibung 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat vielfältige Aufgaben in den Bereichen 

Umwelt- und Naturschutz, Energiewende, Klimaschutz, Mobilität, Verkehr, Bildung, 

Gesundheitswesen, Migration, Landwirtschaft, Marktüberwachung und vielen 

anderen zukunftsweisenden Themen. Wir suchen motivierte Kolleginnen und 

Kollegen, die sich für das Gemeinwohl engagieren und sich den interessanten und 

abwechslungsreichen Aufgaben stellen möchten.  

 

In unserer Abteilung 4 – Mobilität, Verkehr, Straßen – ist im Referat 46 – Verkehr - 

eine Stelle als 

 

Volljurist/in oder vergleichbar (w/m/d) 

für den Bereich Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr 

 

in Entgeltgruppe 13 TV-L 

 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet auf fünf Jahre in Vollzeit zu besetzen.  

 

Die Umsetzung von Zielen des Umwelt- und Klimaschutzes erfährt auch im 

Verkehrssektor zunehmend an Bedeutung. Dazu soll u.a. das Straßengesetz und die 

Straßenverkehrsordnung reformiert werden. Die Entwicklung ist verbunden mit einem 

Beratungsbedarf bei den unteren und örtlichen Verkehrsbehörden, der Entwicklung 

von Lösungsvorschlägen sowie der Begleitung der damit einhergehenden Prozesse. 

Auf dieser Projektstelle wirken Sie an diesen spannenden Aufgaben mit. Sie sind 

unmittelbar an der Umsetzung von Umwelt- und Klimaschutzzielen im Verkehrsbereich 

beteiligt. 

 

Ihre Aufgaben: 

 Beratung der nachgeordneten Verkehrsbehörden zu verkehrsrechtlichen 

Maßnahmen und bei der Umsetzung umweltbezogener straßenverkehrs-

rechtlicher Anordnungen 

 Bearbeitung von Anfragen 



 

 

 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des vorhandenen Instrumentariums 

insbesondere durch Erarbeitung von Lösungsvorschlägen, auch in Bezug 

auf Vereinfachungs- und Beschleunigungsmöglichkeiten 

 Mitwirkung beim Aufbau eines Wissensspeichers zu häufig auftretenden 

Fragestellungen 

 Mitwirkung bei der Verbesserung der Schnittstellen zu anderen 

Themenbereichen und Akteuren 

 

Wir setzen voraus: 

 Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften mit zwei 

juristischen Staatsexamina, möglichst im mittleren Prädikatsbereich (6,5 

Punkte) oder alternativ ein vergleichbarer Hochschulabschluss (Diplom-

/Magister- oder Masterabschluss). Bei einem Abschluss, der an einer 

Fachhochschule, einer Dualen Hochschule oder einer entsprechenden 

Bildungseinrichtung erworben wurde, ist die Akkreditierung des 

Studiengangs zum Zeitpunkt des Abschlusses nachzuweisen. 

 Interesse an den Themen Mobilität und Verkehr, Umwelt- und 

Klimaschutz, 

 strukturiertes, lösungsorientiertes Arbeiten, 

 sehr gute Kommunikationsfähigkeit, verhandlungssichere 

Deutschkenntnisse, 

 sicheres Auftreten, Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen, 

 Bereitschaft zur Wahrnehmung von Vor-Ort-Terminen im 

Regierungsbezirk und landesweit.  
 

Von Vorteil sind: 

 vertiefte Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungsrechts sowie des 

Straßenverkehrsrechts mit Bezügen zum Straßenrecht, 

 Verständnis für die Umsetzung von Infrastrukturprojekten, idealerweise 

mit Bezügen zu alternativen Verkehrsarten; bestenfalls mit 

Berufserfahrung in diesen Bereichen 

 Erfahrung in einer Verwaltung 

 Führerschein der Klasse B 

 

Wir bieten Ihnen: 

 Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit im 

Team  

 Die Möglichkeit der kreativen Mitgestaltung in einer modernen Verwaltung  

 Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten  



 

 

 Einen sicheren Arbeitsplatz  

 Eine ausgewogene Work-Life-Balance  

 Eine sehr gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf / Flexible 

Arbeitszeitmodelle  

 Ein modernes betriebliches Gesundheitsmanagement mit attraktiven 

Angeboten  

 Einen Zuschuss für den ÖPNV  

 

Ihre Bezahlung: 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der 

persönlichen und tariflichen Voraussetzungen in Entgeltgruppe 13 TV-L. 

 

Gut zu wissen:  

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 

eingestellt. Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Die Stelle ist 

grundsätzlich teilbar. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Haben Sie weitere fachliche Fragen? – Diese beantwortet Ihnen gerne die Leiterin 

des Referats 46, Frau Dr. Anja Dürr Tel.: 07071 757-3413 (Anja.Duerr@rpt.bwl.de). 

 

Bitte bewerben Sie sich bis zum 25.02.2024 unter Angabe der Kennziffer 24014 

ausschließlich über unser Online-Bewerberportal. 

Dieses finden Sie auf der Homepage des Regierungspräsidiums Tübingen unter 

„Service / Stellenangebote“ oder hier: 

https://bewerberportal.landbw.de/rp_tu_v2/index.html 

Bewerbungen per Post oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden. 
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